
 

  
  

 

 

 

 

 

 

 

Sekundarschule Hausen 
Kreisschulgemeinde Hausen am Albis, Kappel am Albis und  
Rifferswil 
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Gemeindeversammlung 
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Anträge und Weisungen 



 

   

 

Geschäfte 
 

 

 

 

Die Stimmberechtigten unserer Kreisgemeinde werden eingeladen zur Behandlung der 
folgenden Geschäfte: 

 

 

1. Genehmigung des Budgets 2026 

 

 

Die Unterlagen können auf den Gemeindeverwaltungen Hausen am Albis, Kappel am Albis 
und Rifferswil eingesehen werden.  

Die Weisung und die detaillierten Budgetunterlagen sind digital auf www.sekhausen.ch.auf-
geschaltet oder können bei der Schulverwaltung bezogen werden. 

 

Hausen am Albis, Oktober 2025 

 

 

Sekundarschulpflege Hausen 

 

Die Präsidentin: Esther Flückiger 

Die Aktuarin: Beatrice Rüegg 

 



 

   

 

1. Genehmigung des Budgets 2026 

Beantragter Beschluss: 
 
Die Sekundarschulpflege Hausen beantragt der Schulgemeindeversammlung zu be-
schliessen: 
 

•  Das Budget 2026 der Sekundarschule Hausen mit einem  

 - Aufwand von   CHF 6'762'298.00 
 - Ertrag von     CHF 6'439'867.00 
 - Aufwandüberschuss von  CHF    322'431.00 

   wird genehmigt. 
 

•  Der Aufwandüberschuss von CHF 322'431.00 wird der Erfolgsrechnung/Bilanz-
überschuss belastet.  

 

•  Der Steuerfuss verbleibt bei 22%. 
 
 

 
 
Beleuchtender Bericht der Schulpflege 
 
1. Wirtschaftliche Lage der Sekundarschulgemeinde und ihre mutmassliche Entwicklung 

Für das Jahr 2026 ist insgesamt von stagnierenden Steuererträgen auszugehen, wenn 
auch mit einem leichten Zuwachs gegenüber dem Vorjahr. Gleichzeitig erhöht sich der 
budgetierte Gesamtaufwand der Sek Hausen im Vergleich zu 2025 deutlich. Hauptgründe 
dafür sind zusätzliche Schülerinnen und Schüler in externen Sonderschulen, höhere Per-
sonalkosten durch eine weitere Lehrperson, die Aufstockung des Schulleitungspensums 
sowie Mehrkosten infolge eines Langzeiterkrankungsfalls. Da der geringe Anstieg der 
Steuereinnahmen die Mehraufwände bei weitem nicht kompensiert, muss die Sek Hausen 
für 2026 einen erheblichen Verlust budgetieren. Mittelfristig bleibt die finanzielle Situation 
aufgrund der hohen Kosten des Schulbetriebs angespannt. Mit den ab 2030 erwarteten 
rückläufigen Schülerzahlen dürfte sich die Lage jedoch entspannen und die Rechnung 
wieder ausgeglichen abschliessen. 
 
2. Stand der Aufgabenerfüllung 

Der Stand der Aufgabenerfüllung ist weiterhin als gut einzustufen. Die 2024 durchgeführte 
Zustandsanalyse bestätigt, dass sich sämtliche Gebäude der Sek in gutem Zustand befin-
den. Aufgrund des Alters der Bauten ist jedoch künftig laufend mit Sanierungsmassnah-
men zu rechnen. Für 2026 ist die Planung der Instandsetzung des Singsaals vorgesehen, 
der teilweise umgenutzt und zugleich feuerpolizeilich auf den neuesten Stand gebracht 
werden soll.  
 
3. Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget des Vorjahres 

Die Abweichungen über CHF 10'000 sind unter "Budget-Details: Erläuterungen zur Er-
folgsrechnung" aufgeführt und begründet. 
 
 



 

   

 

 
4. Begründung des Antrags zum Steuerfuss 

Die weiterhin hohen Schülerzahlen, fortlaufende Investitionen in eine moderne IT-Ausstat-
tung, zusätzliche Personalkosten zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben im Bereich Daten- 
und Informationssicherheit sowie die ab 2027 anfallende Betriebskostenbeteiligung an der 
neuen Sporthalle mit Tagesstruktur führen auch mittelfristig zu hohen Aufwänden an der 
Sek Hausen. Vor dem Hintergrund, dass die Schülerzahlen ab 2030 voraussichtlich deut-
lich und nachhaltig zurückgehen werden, beantragt die Sekundarschulgemeinde Hausen, 
Kappel, Rifferswil im Budget 2026 erneut einen unveränderten Steuerfuss von 22%. 
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